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Herren 1. Kreisklasse SÜD (4er)

TTC Rosenthal/Gemünden II : SG 1920 Battenfeld 
Montag, 05.12.2022, 20:00 Uhr

Christ und Mengel bleiben gegen die SG 1920 Battenfeld 
ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TTC Rosenthal
/Gemünden II im Spiel der Herren 1. Kreisklasse SÜD (4er) gegen die SG 1920 Battenfeld
umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 25:10 zeigt beim
deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Christ und Mengel die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel
erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Keine Chancen ließen Hamatschek / Christ beim 3:0 ihren Gegnern Sidortschuk /
Becker. Es dauerte eine Weile, bis Dehnert / Mengel den Fünf-Satz-Sieg gegen Hoffmann / Born
unter Dach und Fach hatten. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Auf dem falschen Fuß erwischte Uwe
Hamatschek seinen Gegner Christopher Born beim eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Das
war ein souveräner Sieg. Gerhard Dehnert verlor seine Partie gegen Jörg Hoffmann unterm Strich
eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 4:11, 8:11, 9:11. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Marco Christ hatte gegen
Eckhard Becker, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 dagegen wenig
Schwierigkeiten. Hendrik Mengel gewann sein Spiel gegen Anton Sidortschuk sicher in drei Sätzen.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:1. Ein Satz reichte nicht, weshalb Uwe
Hamatschek die Partie gegen Jörg Hoffmann, der im Vorfeld auf Basis der spielstärkerelevanten
TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Einen Sieg fuhr
Gerhard Dehnert bei seinem 3:1 gegen Christopher Born ein. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Sah es nach Verlust des ersten Satzes
im Match gegen Anton Sidortschuk zunächst nicht gut aus, so gewann Marco Christ im Anschluss
die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 7:2. Hendrik Mengel überzeugte im Einzel gegen Eckhard Becker, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TTC Rosenthal/Gemünden II nun ein Punkteverhältnis von 17:1 auf dem
Konto, während die SG 1920 Battenfeld nach der Niederlage jetzt 6 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei
0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC Kellerwald II (TTC Rosenthal/Gemünden II) bzw.
gegen den TSV 1912/60 Bromskirchen IV (SG 1920 Battenfeld).

 Statistik:
 TTC Rosenthal/Gemünden II

Doppel: Hamatschek / Christ 1:0, Dehnert / Mengel 1:0 
Einzel: U. Hamatschek 1:1, G. Dehnert 1:1, M. Christ 2:0, H. Mengel 2:0 
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 SG 1920 Battenfeld
Doppel: Sidortschuk / Becker 0:1, Hoffmann / Born 0:1 
Einzel: J. Hoffmann 2:0, C. Born 0:2, A. Sidortschuk 0:2, E. Becker 0:2


